33 dem dortigen Regierungs⸗Collegium ernannt worden. 
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Nr. 32. 


DMDentſchland. 8 5 
Berlin, 18. Im. [Ihre Mafeſtät die Katferin- Königin] 
begleitete geſtern die Prinzeſſin von Sachſen zur Eiſenbahn und beſuchte 
das Auguſta⸗Hoſpital. 

Se. Maj. der König hat dem Wirklichen Geheimen Rath von Thile 


2 


Hohenzollern, ſowie dem Geheimen Cabinets⸗Rath bon Wilmowski den 


Stern zum Rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub verliehen. 


Der bisherige königliche Waſſer⸗Bauinſpactor von Morſtein, früber in 
Breslau, jetzt zu Frankfurt a. O., iſt zum königlichen Ober⸗Bauinſpector bei 
(Reichsanz.) 
Berlin, 18. Januar. 
auf Allerhöchſten Befehl Sr. Majeſtät des Kaiſers und Königs heute be⸗ 


angen. 
2 Au dieſer Feier hatten ſich die Deputationen der hier auweſenden, ſeit 
dem Ordensfeſte am 21. Januar v. 3. ernannten Ritter und Inhaber Kö⸗ 


nliglicher Orden und Ehrenzeichen, ſowie diejenigen bier anweſenden, denen 


Se. Majeſtät der Kaiſer und König heute Orden und Ehrenzeichen zu ver⸗ 
leihen geruht haben, im Königlichen Schloſſe verſammelt Die Letzteren em⸗ 
pfingen von der General⸗Ordens⸗Commiſſion im Allerhöchſten Auftrage die 
für ſie beſtimmten Decorationen und wurden darauf von derſelben in den 
Ritterſaal geführt. 5 z 

Es haben erhalten: f 

Den Rothen Adler⸗Orden erſter Klaſſe mit Eichenlaub und Schwer⸗ 
tern am Ringe: v. Hartmann, General⸗Lieutenant und Gouverneur von 
Straßburg. v. Ollech, General⸗Lieutenant und Director der Kriegs⸗Aka⸗ 
demie. Graf Wilhelm zu Stolberg⸗Wernigeode, General⸗Lieutenant 
und commandirender General des VII. Armee⸗Corps. 

Den Rothen Adler⸗Orden erſter Klaſſe mit Eichenlaub: v. Möller, 
Wirklicher Geheimer Rath und Ober⸗Präſident von Elſaß⸗Lothringen zu 
Straßburg, v. Stülpnagel, General⸗Lieutenant à la suite der Armee, 
commandirt zur Führung des XIII. (Königl. Würtembergiſchen) Armee⸗Corps. 

Den Stern zum Rothen Adler ⸗Orden zweiter Klaſſe mit Eichen⸗ 
laub und Schwertern am Ringe: v. Berger, General⸗Lieutenant und 
Commandant von Hannover. 5. Hartmann, General⸗Lieutenaut und 
Commandeur der 3. Divifion. v. Rauch, General⸗Lieutenant und Com: 
mandeur der 9. Diviſion. v. Sandrart, General⸗Lieutenant und Com: 
mandeur der 30. Diviſton. 5 

a Den Stern zum Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub: 
5 Faber v. Canitz und Dallwitz, Kaiſerlicher Geſandter in Madrid. 
r. Friedberg, Wirklicher Geheimer Ober⸗Juſtizj⸗Rath und Präſident der 
Fan enden der 1. Bion. Berlin. v. l General⸗Lieutenant und 
ommandeur der 1. Diviſion. Haſſelbach, Wirklicher Geheimer Ober: 
Finanz⸗Rath und General⸗Director der indirecten Steuern zu Berlin. 
dv. Meyerinck, Vice⸗Ober⸗Jägermeiſter und Kammerherr. Moſer, Wirk: 
licher Geheimer Oher⸗Regierungs⸗Rath und Miniſterial⸗Director im Mi: 
niſterium für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. Freih. v. Roſen⸗ 
- berg, Preußiſcher Geſandter in Hamburg. v. Schön, General⸗Lieutenant 
und Remonte⸗Inſpecteur. v. Schulz, General-Lieutenant und Inſpecteur 
der 2. Ingenieur⸗Inſpection. v. Stoſch, General⸗Lientenaut, Stagtsminiſter 
und Chef der Admiralität. Stün Bun Chef⸗Präſident der Ober⸗Rechnungs⸗ 
kammer zu Potsdam. v. Wittich, General⸗Lieutenant und Commandeur 
der 31. Diviſion. v. Woide, General⸗Lieutenant und Juſpecteur der 
3. Artillerie⸗Jnſpection. 85 
Den Rothen Adler « Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und 
Schwertern am Ringe: v. Fabeck, General⸗Major und Commandeur der 
24. Infantetie⸗Brigade. v. Keßler, Geueral⸗Major und Commandeur der 
15. Infanterie⸗Brigade. Baron v. d. Oſten, genannt Saden, General⸗ 
Major und Commandant von Stettin. v. Redern, General⸗Major und 
Commandeur der 19. Cavallerie⸗Brigade. v. Strubberg, General⸗Major 
und Commandeur der 30. Infanterie⸗Brigade. v. Woyna, General:Major 
und Commandeur der 39. Infanterie⸗Brigade. 


Den Rothen Abler⸗Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub: pon 
Biehler, General⸗Major und Inſpecteur der 3. Ingenieur⸗Juſpection. 
Bucher, Geheimer Legations⸗Rath im Auswärtigen Amte. Erdmann, 
General⸗Superintendent der Provinz Schleſien zu Breslau. Greiff, Ge⸗ 
heimer Ober⸗Regierungs⸗Rath zu Berlin. Herzog, Wirklicher Geheimer 
Ober⸗Regierungs⸗Rath und Director der Abtheilung für Elſaß⸗Lothringen 
im Reichskanzler⸗Amte. Jordan, Geheimer Legatſong⸗Rath im Auswär⸗ 
ligen Amte. Graf Neidhardt v. Gneiſenau, General⸗Major und 
Commandeur der 31. Infanterie⸗Brigade. v. Ohlen und Adlerskron, 
Ober⸗Tribunals⸗Rath zu Berlin. Dr. Olshauſen, Geheimer Ober⸗Regie⸗ 
rungs⸗Rath zu Berlin. v. Pirch, 19 Geſandter in Weimar. Dr. 
v. Schelling, Geheimer Qber⸗Juſtizraih zu Berlin. v. Schmeling, 
Major a. D. auf Groß⸗Möllen, Kreis Köslin. Dr. Freiherr v. Secken⸗ 
dorff, Geheimer Ober⸗Juſtizrath und General⸗Procurator zu Köln. 
Stephan, General⸗Poſt⸗Director zu Berlin. v. Tresckow, General⸗ 

- Major und Commandeur der 18. Cavallerie⸗Brigade. Voitus, Ober: 

Tribunals⸗Rath zu Berlin. v. Wartenberg, General⸗Major und Com⸗ 

mandeur des Cadetten⸗Corps. Wolff, Geheimer Ober⸗Poſtrath und Ab: 
theilungs⸗Dirigent beim General⸗Poſtamte. 

Den Rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe: Dehnel, General⸗Major 
3. Disp., früher in Hannoverſchen Dienſten. — 

Die Schleife zum Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe: Dr. Brückner, 
Genetal Superintendent und Probſt zu Berlin. don Harling, Geheimet 
Regierungs Rath und vortragender Rath im Minifterium für Handel, Ge⸗ 
werbe und öffentliche Arbeiten. Meyer, Kreishauptmann zu Hameln. 
Dr.Neſtle, Piäſident des Appellatſons⸗Gerichts zu Frankfurt a M. Nie 
meyer, Amtshauptmann zu Lauenſtein. 

den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife und 
Schwertern am Ninge: des Barres, Oberſt und Commandeur des Ca⸗ 
dettenhauſes zu Berlin. Freiherr v. d. Becke, General⸗Major und Com⸗ 
mandeur der 10. Feld⸗Artillerie⸗Brigade. v. een Oberſt von der 
Armee, ſtellvertretender Commandeur der 37. Infanterie⸗Brigade. v. Beſſel, 
Oberſt und Commandeur des 3. Oberſchleſiſchen Infanterie⸗Regiments Nr. 62. 
v. d. Burg, Oberſt, aggregirt dem Generalſtabe der Armee, Chef des 
Stabes des Ober Commandos der Occupations⸗Armee in Frankreich. von 
Bychelberg, Oberſt und Chef des Generalſtabes der General⸗Inſpection 
der Artillerie. v. Conrady, Oberſt und Chef des Generalſtabes XI. Armee⸗ 
Corps. Klotz, Oberſt, commandirt zur Wahrnehmung der Geſchäfte der 
1 RE der Feſtungs⸗Neubauten zu Straßburg im Elſaß. v. Loos, 

berſt à la suite des 1. Rheiniſchen n e a Nr. 25 und 
Commandant von Frankfurt a. M. v. Mettler, Oberſt und Commandeur 
des & Rheiniſchen Infanterie⸗Regiments Nr. 70. 
zur See. 8 g 

Den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife: Alhrecht, 
e une: zu Greifswald. v. Barby, Oberſt und 
Commandeur des 6. Weſtfaäliſchen Infanterie⸗Regiments Nr. 55. v. Bi⸗ 
ſchoffshauſen, Landes⸗Direclor zu Kaſſel. itter, Regierungs⸗Vice⸗ 
Präſident zu Schleswig. v. Böhn, Oberſt und Commandeur des 1. Garde⸗ 
Regiments zu Fuß. d. Bon in, Oberſt und Abtheilungs⸗Chef im Kriegs⸗ 
Ministerium, b. Bonin, Landrath zu Lauenburg in Pommern. Bouche, 
Poſt⸗Director zu Berlin. Bünger, Ober⸗Regierungs⸗Rath zu Frankfurt 
d. O. Cläſſen, Ober⸗Regierungs⸗Rath zu Aachen. v. Cranach, Oberſt 
& la suite des 8. Weſtfäliſchen Infanterie⸗Regiments Nr. 57 und Comman⸗ 

deur der 62. Infanterie⸗Brigade. Dannemann, Geheimer Regierungs⸗ 
Rath zu Berlin. v. Dewall, Ober⸗Forſtmeiſter zu Poſen. Dr. Dillen⸗ 
burger, Geheimer Regierunge⸗ und Provinzial⸗Schulralh zu Breslau. 
Dirkſen, Geheimer Admiraliläts⸗Rath zu Berlin. Dunkel, Geh. Ober⸗ 
oſtrath zu Berlin. Eyl, Oberſt & 1a suite des 4. Poſenſchen Infanterie⸗ 
Regiments Nr. 59 und Commandeur der 1. Infanterie⸗Brigade. Ferno, 
Geheimer Regierungs⸗Rath und Landratb des Kreiſes Uſedom⸗Wollin, zu 
Swinemünde. v. Flöckher, General⸗Major u. Commandant von Altona r. 
v. Frankenberg⸗Ludwigsdorff, Oberſt und Commandeur des 1. Weſt⸗ 
fäliſchen Infanterle⸗Regiments Nr. 13. Frantz, Landrath zu Worbis. 
v. Fund, Ober⸗ und Geheimer Regierungs⸗Rath zu Frankfurt a. O. 
von und zu Gilſa, General⸗Major und Commandeur der 6. Infanterie⸗ 


„„ 


Vierundfünfzigſter 3 


hierſelbſt das Kreuz der Groß⸗Comthure des Königlichen Hausordens von 


ee des ne und Ordensfeſtes wurde 


Werner, Capitän 


& 


en Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag und Montag 
einmal, an den übrigen Tagen zweimal erſcheint. 5 


P 
d. Göben, Oberſt & la suite des 2. Poſenſchen Wife e Nr. 19 und 
\ . \ irklicher Legations⸗Rath 
im Auswärtigen Amte. Greiff, Obe:⸗Staatsanwalt zu Breslau. Hirſch⸗ 


zu Breslau. von Sal⸗ 
Armee, commandirt nach Würtemberg. 


Scene zu Arnsberg. v. Schmeling, Oberſt und Commandeur des 
beim Reichs⸗ 
rokurator am 


Juſpection. Stauß, Etzziſchöflicher geiftlicher Rath und Pfarrer zu Biß 
üſpecteur der 6. Feſtungs⸗Inſpection. 


gen. Stürmer, Oberſt und Ja 
Taube, Regierungs⸗ und Conſiſtorial⸗Rath, ſtellvertretender Dibiſions⸗ 
Pfarrer der 4. Diviſion. Freiherr Treuſch b. Buttlar⸗Brandenfeks, 


General⸗Major von der Armee, ſtellve trrtender Commandeur der 38. In⸗ 
fanterie⸗Brigade. Tuchen, Erſter General⸗Lotterie⸗Director zu Berlin. 
vd. Wallenberg, Hofkammer⸗Präſident. v. Weller, General⸗Major und 
Commandeur der 57. Infanterie⸗Brigade, Wentzel, Geheimer Ober⸗Juſtiz⸗ 
Rath zu Berlin. Wolter, Loolſen⸗Commandeur a. D. zu Thießow auf Rügen. 

Den Rothen Adlerorden dritter Klaſſe: Erxleben, Regierungs⸗Raih 
zu Aurich. Haaſe, Regierungs⸗Rath zu Osnabrück. Meyer, Amts⸗Haupt⸗ 
mann zu Jork. Rubach. Amts⸗Hauplmann zu Liebenburg. Scheffer, 
Ober⸗Appellationsgerichts⸗Rath zu Caſſel. u 

Den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe folgende Schleſter und Bor 
ſener: Freiherr von Amerongen, Major im Leib⸗Küraſſier⸗Regiment 
(Schleſiſchen) Nr. 1. Blankenburg, Oberförſter zu Koltwitz, Kreis 
Breslau. ochert, Kanzlei⸗Rath und Bureau⸗Vorſteher zu Breslau. 
€ öger, Regierungs⸗Secretär zu Breslau. Brodzina, Kreis⸗ 

ecretär zu Sorau. v. Crouſaz, Appellationsgerichts⸗Rath zu Poſen. 
Eſche, Superintendent und Pfarrer zu Borek, Kreis Krotoſchin. Gericke, 
Bauinſpector zu Hirſchberg. Glad iſch, Gymnaſtal⸗Director zu Krotoſchin. 
Görki, Ober⸗Poſt⸗Commiſſarius zu Breslau. Gottſchewski, Kreis⸗ 
Gerichts⸗Director zu Liſſa. Hänelt, Kreis⸗Secretär zu Strehlen. Hantuſch, 
Kreis⸗Gerichts⸗Director zu Strehlen. Dr. Heidenhain, Profeſſor an der 
Univerſität zu Breslau. von Jablonowski, Steuer⸗Rath und Ober⸗ 
Steuer⸗Inſpector zu Oppeln. Jüttner, Kreis. Gerichts⸗Rath zu Pleß. 
von Kalkreuth, Rittmeiſter a. D. und Rittergutsbeſiſier auf Weißen⸗ 
fee, Kreis Meſeritz. Klapper, Kreis⸗Secretär zu Leobſchütz. 
Klug, Polizei⸗Inſpector zu Breslau. Kniſpel, Kreis⸗Wundarzt und pract. 
Arzt zu Mur-Goslin, Kreis Obornik. Ku nau, Poſt⸗ Director zu Poſen. 
Kurtz, Fürſibiſchöfl. Commiſſar, Erzprieſter, Kreisſchul⸗Juſpector und Pfarrer 
zu Schlawa, Kr. Den i. Schl. Leit, Kreis⸗Steuereinnehmer zu Franken: 
ſtein i. Schl. Liſchnewaki. Zeughauptmann im Niederſchleſiſchen Fuß⸗ 
Artillerie⸗Regiment Nr. 5. Freiherr v. Ma ſſenbach, Landrath zu Poſen. 
Münch, Hauptmann, aggr. dem 3. Oberſchleſiſchen Infanterie⸗Regiment 
Nr. 62, Platzmajor in Neiſſe. Dr. K. Neumann, Profeſſor an der Uni⸗ 
verſttät zu Breslau. von Pelchrzim, Oberſt⸗Lieut. z. D. und Ber 
zirks⸗Commandeur des 2. Bataillons (Wohlau) 1. Schleſiſchen Landwehr⸗Re⸗ 
ziments Nr. 10. Pfleſſer, Kreisgerichtsrath zu Görlitz. Prange, 
Regierungs⸗ und Schulrath zu Oppeln. Priever, Kreisgerichtsoirector zu 
Groß⸗Strehlitz. Schubert, Polizei⸗Präſidial⸗Secretair zu Breslau. Stoll, 
Director des pomolog. Inſtituts zu Pros kau bei Oppeln. Taube, Kaſſirer bei 
der Regierungs⸗Hauptkaſſe zu Liegnitz. Thienell, Regierungs⸗Rath zu Poſen. 
Dr. Wagner, Regierungs⸗ und Medizinalrath gu Liegnitz Winter, Super 
intendent u. Pfarrer zu Sprottau. ittke, Kreisger.⸗Dir. zu Waldenburg. 

Den Königlichen Kronen- Orden erſter Klaſſe: Graf v. Beruſtorff⸗ 
bug auf 4 und Ober⸗Jägermeiſter im Herzogthum Lauen⸗ 

urg auf Woterſen. 555 : 

Den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe: Graf v. Fürſten⸗ 
berg⸗Herdringen, Erbtruchſeß im Herzogthum Prbſeſer auf Herdringen. 
Dr. Helmholtz, Geheimer Regierungs⸗Rath und Profeſſor an der Univerſi⸗ 
tät zu Berlin, b. Leszezynski, Oberſt und Chef des Generalſtabes des 
XIV. Armee⸗Corps. 4 ; 

Den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe: Arent, Oberſt und 
Commandeur des Schleſiſchen Train⸗Bataillons Nr. 6. v. Boſſe, Oberſt 
3. D. und Bezirks⸗Commandeur des 2. Bataillons (Küſtrin) 1. Brandenbur⸗ 
giſchen Landwehr⸗Regiments Nr. 8. v. Brandenſtein, Oberſt⸗Lieute⸗ 
nant z. D. und Bezirks⸗Commandeur des 2. Bataillons id 4. This 
eingiſchen Landwehr ⸗ Regiments Nr. 72. Bußler, Hofrath und Rendant 
der königlichen Hofmarſchallamts⸗Kaſſe. Dr. Clauſius, Geh. Regierungs⸗ 
Rath, Profeſſor an der Uniberfirät zu Bonn. Crüger, Major & la suite 
des Pommerſchen Fuß⸗Artillerie⸗Regſments Nr. 2, commandirt zur Führung 
deſſelben. v. Diebitſch, Major à la suite des Brandenb. Kürraſſier⸗Regts. 
(Kaiſer Nikolaus I, von Rußland) Nr. 6, Vorſtand der Militär⸗Roßarzt⸗Schule. 
b. Greiffenberg, Oberſt⸗Lieutenant z. D., zuletzt 2. Stabs⸗Ofſizier beim 
Reſerve⸗Landwehr⸗Bataillon (Berlin) Nr. 35. Freiherr v. Hilger s, Oberſt⸗ 
Leutenant und Abtheilungs-Chef im Großen General⸗Stabe. v. Katte, 
Oberſt und Brigadier der 6. Gendarmerie⸗Brigade. v. Krauſe, Major 
J. D. und Bezirks⸗Commandeur des 2. Bataillons Sul) 6. Pommerſchen 
Landwehr⸗Regiments Nr. 49. Leſer, Geheimer Juſtiz⸗Ralh, Ober⸗ und 
Corps⸗Auditeur beim VIII Armee⸗Corps. Neumann, Major 3 la suite 
des Rheiniſchen Fuß⸗Artillerie⸗Regiments Ne. 8, Lehrer bei der Artillerie 
Schießſchule. Dr. Ponath, Rath beim Reichs⸗Oberhandelsgericht zu Leipzig. 
p. Rerin, Hauptmann a D. und Majoratsbeſitzer auf MWödtie, Kreis 
Lauenburg. Schmidtke, Marine⸗Jutendantur⸗Rafh. Schulz, Major und 
erſter Adjutant beim Chef der Land⸗Gendarmerie. Moritz Simons, 
Commerzien⸗Rath zu Elberfeld. Freiherr v. Tettau, Oberſt und Brigadier 
der 10, Gendarmerie⸗Brigade. Charles Tulin de la Tuniſie, Kaiſer⸗ 
licher General⸗Conſul in Tunis. Dr. Waitz, Profeſſor an der Univerſität 
zu Göttingen. Warſchauer, Geheimer Commerzienrath zu Berlin. 
b. Wasmer, Forſtmeiſter zu Ratzeburg. v. Werder, Major, aggregirt 


dem Garde⸗Feld⸗Artillerie⸗Regiment, Diviſions⸗Artillerie, commandirk beim 


ber⸗Commando der Occupakions⸗Armee in Frankreich. 
Den Königlichen Kronen ⸗Orden vierter Klaſſe folgende Schleſier und 


u Myslowitz, Kr. Beuthen. Becker, Küſter u. Lehrer zu Landsberger⸗Holländer 
ei Landsberg a. W. Fluche, Lehrer und Organiſt zu Rackſchütz, Kreis Neu⸗ 
markt. Hadroſſek, Lehrer, Schiedsmann und Gerichtsſchreiber zu Strzebin, 
Kreis her, Leiber, Präcentor zu Schillehnen, Kreis Ragnit. Simon, 
Kantor und Lehrer zu Rogaſen, Kreis Obornik. Scholz, Lehrer und Or⸗ 
ganiſt zu Carlsmarkt, Kreis Brieg. 


AZ, er - 
m errenſtraße Nr. 20. Buherdem übernehmen alle Poß⸗ ® = 


7 
0 


x 


Das allgemeine Ehrenzeichen Iolgenbe Schleſier: Albrecht, Zug⸗ = 


ührer bei der Oberſchleſ. Eiſenbahn zu Breslau. Arlt, Bezirks⸗Felwebel 
eim 2. Bataillon (Ratibor) 1. Oberſchleſ. Landwehr⸗Regiments 
Bartel, Wachtmeiſter im 1. Schleſ. Dragoner⸗Regiment Nr. 4. 
Zeug⸗Sergeant beim Artillerie⸗Depot zu Schweidnitz. 


k. 225 
Beyer, 
Bock, Bezirks⸗Feld⸗ 


webel beim 1. Bataillon (Rybnſt) 1. Oberſchleſ. Landwehr⸗Regiments Nr. 22. 


Böhlig, Stabshautboiſt beim Schleſ. Füſtlier⸗Regiment Nr. 38. Dahms, 
Werkführer bei der Oberſchleſ. Eiſenhahn zu Breslau. Dandeck, Unter⸗ 
offtzier in der Provinzial⸗Invaliden⸗Compagnie für Schleſten. Danigel, 
Appellationsgerichtsbote zu Breslau. Ebert, Fußgendarm zu Grendzin, 
Ke. Co el. Eichler, Lokomotivführer bei der Oberſchl. Eiſenbahn zu Breslau. 
Flöſchel, Kreisgerichts⸗Botenmeiſter zu Glogau. Freiwald, Vize⸗Wacht⸗ 
meiſter im Schleſiſchen Ulanen⸗Regiment Nr. 2. Gebauer, Steuer⸗Auf⸗ 
jeher zu Frankenſtein. Gogolin, Fußgendarm zu Ratiborer⸗Hammer. Grayn, 
Ober⸗Telegraphiſt zu Landeshut. Groſſer, Gerſchtsbote und Executor zu 


Häufſch, Ober⸗Telegraphiſt zu Kreuzburg in Ober⸗Schleſien. Hiller, 


Striegau. Günther, Gerichtsſchulſe zu Ober⸗Schüttlau, Kreis ng: | 
oſt⸗ 


ſchaffner zu Breslau. Hoppenſack, Zugführer bei der Oberſchleſiſchen 
Eiſenbahn zu Breslau. Aiden Briefträger zu Gleiwitz. 189 gener 
chaftlicher Maſchinen⸗Werkmeiſter zu Florentine Grube bei Lagiewnik, Kreis 

euthen. Joſeph, Bezirks⸗ Feldwebel beim 2. Bataillon ( | 
Niederſchleſiſchen Landwehr⸗Regiements Nr. 47. Juskows 


ky, Gericht 
bote und Executor zu Breslau. Kaluſche, Fußgendarm zu arent 


upp, Kreis 


Hirschberg 2 


Oppeln. Kirſch ke, vormals Gerichtsſchulze zu Gr.⸗Wierſewitz, Kreis Guhrau. 


Klimpke, Lehrer zu Frankenthal, Kreis Neumarkt. Krauſe, Hausmeiſter 


an der höheren landwirthſchaftlichen Akademie zu Proskau bei Oppeln. 5 


Kuge, Thorkontroleur zu Breslau. Licht, Vize⸗Feldwebel im 1. Schleſiſchen 
Greuadier Regiement Nr. 10. Ludwig, Kreisgerichts⸗Botenmeiſter green 
Mendel, Lehrer zu Lomnitz, Kreis Roſenberg. Menzel, efängnib-gnr 
ſpector zu Glogau. Neumann, Chauſſee⸗Aufſeher zu Neuſtädtel, Kreis 
Grünberg. Paul, Gefängniß⸗Inſpector zu Brieg Pohl, Stabstrompeter 
beim Schleſiſchen Feld = Artillerie⸗Regiment Nr. 6, Didiſions⸗Artillerie. 
Schliwa, Hohofen⸗Oberſchmelzer zu Eiſengießerei bei Gleiwitz. Schul witz, 
Fußgendarm zu Noldau, Kreis Namslau. Schulz, Zugführer bei der Nie⸗ 


derſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn, zu Görlitz. Stache, Thor⸗Controleur zu - : 


lat. Stohalm, Schulze zu Pitſch, Kreis Leobſchütz. M 7 
Briefträger zu Breslau. 3 Au E ones ae 


[Die Vorlagen des Eultusminifters] im Abgeordnetenhauſe 


haben eine mehr weittragende Bedeutung als man im Allgemeinen 


annimmt. Von der Zustimmung des Landtages zu den Entwürfen 


hängt nicht nur das Verblelben des Cultusminiſters Dr. Fall im Amt 
ab, ſondern man fagt in gut unterrichteten Kreiſen auch Fürſt Bis⸗ 
marck mache ihre Annahme zur Cabinetsfrage. Preußens Vorgehen 


auf dieſem Gebiete ſoll für das Reich beſtimmend fein. Man forget 


von großen Plänen Bismarcks in dieſer Beziehung, wozu ihm die an⸗ 
gebahnte Preußiſche Geſetzgebung als Stützpunkt dienen ſoll! Von 
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dieſem Geſichtspunkte aus gewinnt namentlich die Stellung, welche 


das Herrenhaus zu den Vorlagen nehmen wird, ein beſonderes Intereſſe. 


Mont. Zig) 


Potsdam, 19. Jan. [Die Aufſtellung der franzöſiſchen 
Fahnen.] Heute Vormittag 11 Uhr fand in der hieſigen Hof⸗ und 
Garniſonkirche die Aufſtellung der 86 eroberten franzoͤſiſchen Fahnen 
und Standarten ſtatt. Bei der Feierlichkeit waren zugegen Ihre Ma⸗ 
jeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin, die Prinzen Carl, Friedrich Carl, 
Albrecht, Adalbert und andere Fürſtlichkeiten, ſämmtiche Feldmarſchälle, 
viele Generale und Deputationen aller Regimenter der Armee. In 
der Kirche waren nur mit dem eiſernen Kreuz Decorkrte anweſend. 
Die Feſtpredigt hielt der Hofprediger Rogge. Nach dem Gottes dienſle 
war Parade der Potsdamer Garnifon im Luſtgarten. Nachmittags 
findet Speiſung der fremden Mannſchaften ſtall. Die Offiziere find 
zum Dejeuner in das Stadiſchloß befohlen. f 

Nach der Aufſtellung der Trophäen in der hieſigen Garniſonkirche 
ſagte der Kaiſer zu den im Luſtgarten aufgeſtellten Deputattonen: „Ich 
habe die Vertreter meiner ganzen Armee um mich verſammelt, damit 
fie Zeugen fein möchten, wie die durch den Heldenmuth aller ihrer 
Truppentheile eroberten Fahnen unſeres Feindes an heiliger Stätte zu 
dauerndem Gedächtniß aufgeſtellt werden. Daß es gerade an diefer 
Stätte geſchieht, beweiſt, daß wir Gott die Ehre geben, der und aus: 
erwählt, ſo Großes vollbringen zu ſollen. Allen hier Verſammelten 
aber ſpreche ich wiederholt meinen tiefgefühlten königlichen Dank aus 
für den Heldenmuth, die Tapferkeit, Hingebung und Ausdauer ohne 
Gleichen, mit welcher meine Armee in Verbindung mit meinen Ver⸗ 
bündeten Siege erkämpft, die von Erfolgen gekrönt wurden, welche für 
ewige Zeiten auf den Tafeln der Geſchichte verzeichnet bleiben werden.“ 


Nach dem Dejeuner im Marmorſaale des Stadtſchloſſes ergriff Se. 


Majeſtät der Kalſer das Glas mit den Worten: „Auf das Wohl 
meiner ruhm⸗ und ſiegreichen Armee, der Sie als deren Vertreter 
meinen Königlichen Gruß und Dank bringen werden!“ Feldmarſchall 
Graf Wrangel erwiderte dieſen Abſchledsgruß mit einem Hoch auf 
den Kaiſer. 7 

Elberfeld, 18. Januar. [Wahl in Vierſen.] 
wie die „Elberfelder Zeitung aus Vierſen meldet, dortſelbſt die Neu⸗ 
wahl eines Bürgermeiſters in geheimer Sitzung des Stadtverordneten⸗ 
Collegiums ſtattgefunden. Es wurden 16 Stimmen abgegeben, von 
welchen 15 auf den ſeitherigen Bürgermeiſter Baumann in Gemünd 
fielen, während der bisherige Bürgermeiſter Dr. Kirch (Mitglied der 
Centrumsfraclion des Abgeordnetenhauſes) nur eine Stimme erhielt. 
Acht der klerikalen Partei angehörige Stadtverordnete hatten vor der 
Abſtimmung das Sitzungslocal verlaſſen. In der Stadt wurde trotz 
der während der Wahl in den Straßen verſammelten Menſchenmenge 
die Ruhe nirgends geſtört. 

Dresden, 18. Januar. [Die zweite Kammer] hat bei der 
heute fortgeſetzten Berathung des Volksſchulgeſetzes unter Ablehnung 
der enigegenſtehenden Beſchlüſſe der erſten Kammer, die von ihr ges 
faßten Beſchlüſſe aufrecht erhalten. Nach Schluß der Berathung richtete 
der Abgeordnete, Profeſſor Biedermann, die Anfrage an die Regierung, 
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Berichterſtatter Szell nahm der Finanzminiſter Kerkapoly das Wort 


x 
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welchen Bedingungen die Verlängerung des Bankpriollegiums nachzu⸗ 
ſuchen ſei. Die Verſammlung votlrte den Bankdirectoren den Dank 


“ 


ob fie das Geſetz trotz der einander gegenüberſtehenden Beſchlüſſe und 
obſchon es an der erforderlichen Zweidrittel⸗Majorität fehle, zu publielren 


den hier einzuſchlagenden Weg genau vorzeichne, erwiederte Profeflor 


krath Dr. Weinlig,] Vorſtand der Abtheilung für Ackerbau, Gewerbe 
und Handel im Miniſterium des Innern und Director des f 
z Bureaus, iſt nach längerer Krankheit vorige Nacht geſtorben. 


1 


lationsgerichts] iſt die gegen den Landtagsabgeordneten Pfarrer 


klage dem Schwurgericht zur Aburtheilung überwieſen worden. 


da das Uebel nicht fo bedeutend ſei, wie es dargeſtellt werde. — Die 


zurückgekehrt. 
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gedenke. Auf die Enigegnung des Kultusminiſters, daß die Verfaſſung 


Biedermann, daß er es für conſtitutionell correct halte, das Geſetz 
zurückzuziehen oder die Kammer aufzulöſen und kündigte für den erſten 
Fall die ſofortige Einbringung eines Nothgeſetzes an. 

Dresden, 19. Jan. [Der Miniſterialdirector Geheim⸗ 


atiſtiſchen 
München, 18. Januar. [Durch Erkenntniß des Appel⸗ 


Mahr, den flüchtig gewordenen Redacteur des „Volksboten“ Zander 
und den Redacteur des „Tageblattes“ Dr. Fais wegen Preßvergehens 
und wegen Beleidigung des Staatsanwalts Stubenrauch erhobene An⸗ 


Stuttgart, 18. Januar. [Die zweite Kammer] beendigte 
heute die Berathung des Einführungsgeſetzentwurfs zum Reichsgeſetze 
über den Unterſtützungswohnſitz und nahm die Geſetzvorlage über 
Todeserklärung der ſeit dem Kriege 1870—71 vermißten Mllitär⸗ 
perfonen an. > 

Defterreid. 

Peſt, 18. Januar. [In der heutigen Sitzung des Unter: 

hauſes] nahm die Berathung des Budgets ihren Anfang. Nach dem 


und erklärte in einer längeren, von der Kammer beifällig aufgenomme⸗ 
nen Rede, daß er mit der Uebertragung einzelner Rechnungspoſten 
aus dem Extraordinarium in das Ordinarlum einverſtanden ſei. Das 
vorhandene Deſieit fe den großen Ausgaben und den Snveftitionen 
zuzuschreiben. Wenn dieſe einmal beendigt ſelen, ſei eine baldige Auf 
beſſerung der finanziellen Verhältniſſe des Landes ſicher zu erwarten, 


auf heute anberaumte Conferenz der Deak⸗Partei iſt auf morgen 
vertagt. x 
Telegraphiſche Depeſchen. 
5 Aus Wels Telegr.⸗Burean.) 8 
Berlin, 20. Januar. Fürſt Bismarck iſt geſtern Abend hlerher 


Wien, 18. Januar. Die Generalverſammlung der Nationalbank 
genehmigte den Bankdirectionsbericht pro 1872, wonach außer den be⸗ 
bereits veribeilten 28 Gulden noch weitere 36 Gulden 60 Kreuzer 
Dividende pro Aectie entfallen, Hierauf wurden vier Directoren ge⸗ 
wählt und beſchloſſen, den Bankausſchuß g⸗meinſchaftlich mit der Bank⸗ 
direction zur Berathung der Frage zu ermächtigen, ob und unter 


für die eniſchiedene Wahrung der Bankintereſſen bel den ungariſchen 
Verhandlungen. 
Trieſt, 18. Januar. Der Lloyddampfer „Saturnus“ iſt heute 
früh 6 Uhr mit der oſtindiſch⸗chineſiſchen Ueberlandspoſt aus Alexandrien 
hier eingetroffen. a 
Verſailles, 18. Jan. Die Nationalverfammlung beſchäftigte ſich 
in der heutigen Sitzung faſt ausſchließlich mit der Interpellation des 
Deputirten Lespinaſſe, welche fordert, daß der Miniſter des Innern 
dahin wirke, daß die ſtädtiſchen Wahlkörper und die Gemeindevertrelun⸗ 


gen die Geſetze achten. Der Miniſter entgegnete, daß er ſchon Schritte 
Rin dieſer Richtung gethan habe und fügte hinzu, daß er den Geſetzen 
Gehorſam verſchaffen werde, fo lange er Miniſter ſel. Die einfache 

Tagesordnung wurde abgelehnt und beſchloſſen, im Vertrauen auf die 
Feſtigkeit des Miniſters des Innern zur Tagesordnung überzugehen. 


Sodann wurde der letzte Artikel des Broglie ' ſchen Antrages über bie 


Errichtung des Rathes für den öffentlichen Unterricht genehmigt. Am 
nächſten Montage ſoll die Interpellation des Deputirten Johnſton be⸗ 
züglich des vom Cultusminiſter erlaſſenen Citculars berathen werden. 


Nom, 18. Jan. Der Finanzminister legte in der heutigen Sitzung 
der Kammer das Schlußergebniß der Finanzverwaltung für 1872 vor. 
Danach betragen die Geſammt⸗Einnahmen 1296 Millionen, eine Mil⸗ 


lion mehr als die Voranſchläge im definitiven Budget erwarten ließen 


und 108 Millionen mehr als die Einnahmen im Jahre 1871. Die 
Geſammt⸗Ausgaben belaufen ſich auf 1376 Millionen und überſteigen 
die Ausgaben für 1871 um 89 Millionen, bleiben aber um 181 
Millionen hinter den Voranſchlägen des definitiven Budgets zurück. 


Der Finanzminiſter ſprach ſchließlich fein Vertrauen aus, daß die Kam⸗ 
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Fragekaſten diesmal reiches Material enthält. 


mer die vorgelegte Schlußabrechnung genehmigen werde. 


London, 19. Januar. Geſtern fand in Leeds der Schluß des 
dort tagenden Congreſſes der Gewerke ſtatt. Es wurde eine Reihe 
von Beſchlüſſen angenommen, welche ſich für die Herſtellung einer 
Vertretung der Arbelter im Parlamente und für eine dahin zielende 
Agſtation ausſprachen. Dem Parlamente ſoll eine Denkſchrift über⸗ 
reicht werden, welche ſich für die Auſſtellung eines internationalen 
Geſetzeoder und die Errichtung eines internationalen Tribunals behufs 
Beſeitigung von Zwiſtigkeiten zwiſchen den Nationen ausſpricht. 

London, 19. Januar. Der Schriftſteller Lord Eduard Bulwer 
Lylton iſt geſtern veiſtorben. - 

Petersburg, 19. Januar. Nach dem heute veröffentlichten Reichs⸗ 
budget pro 1873 betragen die Einnahmen 517,349,834 Rubel und 
die Ausgaben 517,322,162 Rubel. Es verbleibt mitbin ein Ueber⸗ 
ſchuß von 27,672 Rubel. | ES 

New⸗Nork, 18. Januar. In den öſtlichen Theilen Nordamerika's 

iſt ſtarkes Regenweiter eingetreten. Die Flüſſe find im Steigen be⸗ 
griffen. In Philadelphia werden Ueberſchwemmungen befürchtet. Die 
Erie⸗Elſenbahn ſteht unter Waſſer. — Alle Zeitungen proteſtiren gegen 
den Ankauf der Samang⸗Bai ſeitens der Regierung. >E 
Ne York, 19. Januar. Zwei Syndicate, hieſige Londoner 


Bankhäuſer verlretend, machten dem Schatzſeeretär beixefjd der Regelung 


der neuen Anleihe von 300 Millionen Offerte. Dieſer behielt ſich 
die Entſcheidung bis Dindtag vor, wo die Budgetausſchüſſe zuſammen 
teten. 5 f Si 


Drovinzial- Beitung. 
Breslau, 17. Januar. [Handwerker⸗Verein.] Am geftrigen. 
wiederum ſehr zahlreich beſuchten Vereins⸗Abende ſetzte Herr Or, 
Eger ſeinen letzt gehaltenen Vortrag über Geheimmittel fort. Der 
Vortragende gab u. A. eine Charakteriſirung der hauptſächlichſten jener 
Mittel, unter denen die Abführmittel wegen ihrer greifbaren Wirkungen be⸗ 
ſonders geſucht werden, aber als draſtiſche Mittel ſchädlich ſind, wo ſie 
falſch angewendet werden. Weiter beſprach er die verſchiedentlichen Sorten, 
Kaſſerthee, Reinigungsvillen 2c., unter denen viele Quecksilber und Gifte 


enthalten, Lervyſhee, Morriſonpillen und die Zahl der ſogenannten Speci-| Th 


Gica ꝛc. — Dem Vortrag folgt noch eine Fragebeantworiung, zu der der 
5 } ) . err Dr. Eger perpollſtän⸗ 
Digte geſtern feine neuliche Mittheilung über Curare, das Pfeilgift der 
Indianer; ein ähnlicher Stoff wird auch, bei uns aus der Pflanze: Hunds⸗ 
zunge (Cynoglossum) gewonnen. Ferner ſprach er über den Nutzen der 


Vorträge für minder befähigte Perſonen, über Hallueinationen (Sinnes⸗ 
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täuſchungem), über Einfluß des Jod auf den Körper, über die febris re- 
en ara wurden auf den Montag verſpart. 


u [Allarmirung der Feuerwehr.] In der Vorwerksſtraße Nr. 17 


belegenen Gasfabrik war vorgeſtern Abend auf noch nicht ermittelte Weiſe 


im Keſſelhauſe eine Schloſſerwerkbank in Brand gerathen, doch war bei Ein⸗ 


treffen der Feuerwehr die eigentliche Gefahr bereits vorüber. Heute Morgen 


rückte die Hauptfeuerwache nach der mg be weil in einer dort bele⸗ 
genen Fabrik ein Schornſteinbrand ausgebrochen ſein ſollte, es konnte aber 
von einem ſolchen Nichts ermittelt werden. 


Berliner Börse vom 18. Januar 1873. 
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Bank] zeigt eine abermalige, ſehr bedeutende Verbeſſerung des Status. D 
Hauptziffern des neueſten und des Ausweiſes vom 7. d. Ian folgende: 


Metallborrath . . - -- hlr. 
Wechſelportefeuille a 
Lombardbeſtände 
Notenumlau n 
Guthab. d. Staatskaſſen ꝛc } 
Das TE LE bat ſonach um 
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W 0. 5.18886 2 9 3 18 S in Pi „ 1871 20011 1318 51 74,292 37 
e ne ae, ea 
Are 5 utachs . — = 6.) Vom 1. Jan. bis 31. Debr. 5 65 ; 
e Mi beB| = 0 Ho. 1871 803,198. 17,581,942 835,909 0772 
ee e ee eee n — f alf & 6. Mithin im Jahre 1872: + 31,699 — 2,724,561 + 47,288 2 
1 2,8 h. buli. — 5 „ 
ae ee Ale — dige ggg e | = Ik e, (Vorschau Wiener a a Da e 
; N C.] Joch Grundered h 9 — 14 113 6. Perſonen: Frachten: n £ 
be Anleihe. |6 | 52% 5 ; ; = 5 ; 
dre endes | 10% De. e eee ee | = | Ins pic. a p. Aufammenz 
e eee e e Yuan Mn DB 
8 Hessische Bank, | — 4 [81 br = 2 5 2 222885 b 2 
Badische 35 Fl.- Loose oh ba. Königsberger do. “11 — 6 102 6, Mithin i - 7 7 Er 
hw. IPräm.-Anl. 243% br. dw. B. Ki — ithin im Jahre 1872 mehr 18,300 1,202,431 63,320 55 
Schwedische 10 kill . aps. Sede he i | Z f fi 7, 6 Vom 1. Yan. bis 3. Debr. 1872 J, 183,672 58,779,944 3.559.603 33 
Finnische 10 Thlr,-Boose 9% B. re, 2 16 Sen } 10 0 00a € bio. 1871 1,043,010 54,538,118 3,315,514 10 
e e. 244,149 23 
öldauer Lds.-Bk. 6 — 4.67 bz G . 9 G 
Narachl.Cassenvor.|12 — 4 I123% ba e. Stettin, 17. Januar. [Wochenbericht.] Das Welter blieb mild und 
HisenbehnPrloritäts-Actien. geen | = 16 100% 120 a e e e e e 
? : N Oredit Actien 10 a . } t en erregt, man fürchte in er eintretender 
i 0 Mi 0, [Ostdeutsche Be — f fil be „| Frost ihnen ſchaden könnte. Doch iſt in unferen Nawbardſſeichen die Vege⸗ 
do. do. VI ac de hac, Pogener Ben. — | — 16 10 tation noch zu wenig entwickelt, um ſolchen Befürchtungen Raum zu geben. 
do. Nordbahn s 102½ B. Prop Wechelb 6 — 1% 12% 8, „und wir haben in früheren Jahren ſchon einigemal nach milden Wintern 
4 @ Pos b. — 4 | 96%, bz.B . 3 
Breslau-Zreib. Lit, g. 44% 98 72.8. red et. 12], — f 21% ba Ku nd 1270 ee Din Als iſt en Fabel hin END, 
do. do. H. 4% 98 be. G. odr. Act B14 — s |174% bs 8. frei und haben die Revierdampfer ihre regelmäßigen Fahrten wieder auf: 
Cöln Minden „.. II. | 89% 8% Fr. reg 94 | — e ze de 8. genommen. Unſere Zufubren blieben schwach, das G0 äft iſt beſchränkt. 
40. , i. 1 805 6. Ferov-WechzlerEk| — | Z . fi b 6. „ Weizen. Die Preiſe haben ſich ſchließlich etwas befeſtigt. Die engliſchen 
40 0 V. 150 11. Sächs. 2 9% 78.110 — |4 150% da 6.) Märkte waren etwas höher, es wird dort viel fremder Weizen zum Ver⸗ 
Märkisch-Posenor. .. |6 103 ½ 6. r > — 4 184%, 55, miſchen mit dem in ſehr ſchlechter Condition befindlichen einheimiſchen ge⸗ 
e 21 5 SchlVereins-Bank| _ — 3 108%, 6 braucht. Die Zu uhr war auf den engliſchen Landmärkten ſehr ſchwach, aber 
do. do. IV. 4% —-— Thüringer Bank . e — 5 12 55 die fremden Zufuhren blieben noch immer ausgedehnt. 
Närschl. Zweb. Lit, O. 101% a. Weimar. Nauk 78 — 5 m .. Roggen. Die Preiſe haben ſich wenig verändert. Der Verſand pr. Bahn 
Oboncior . 585 Hi zus WicnerUnionbank| _ | 6 161 bz 6 mene dauert ziemlich ausgedehnt fort und unſer Lager rückt 
o. B... — 1 5 = € = R P 2 f \ 
W¶ | 6 Ele nude ammengetee be sian bi Bufakren Ihe Kai, Bnbaber alten 9 
8 ne bz. G. | Oberschleg. 0. = . 12 E . f v te au er jahr 
„ 980 2.0, e | — 5 80 rechnen. Die Speenlation hält ſich j doch noch ganz zurück und auch der 
40. 8 _— Westend, Comm. 16 ½, | -- 5 | 96 8 Export nimmt nichts. 
1 10 f be  TBaitischer Lioyd. 10 — 8 170 be 6. Rüböl. Die Preiſe find bei ganz ftillem Geſchäft etwas gewichen. Der 
do. Brieg-Neisse. 4 98 ba. B. Ares. Bderbgeneni _ | _ 5 | TB Report auf Frühjahrs⸗Lieferung behauptet ſich, weil die Speculation wegen 
8 72 do. verein. Oelfab ; 
de ee eee Brosl. E-Wagenbau| 7 | _ |? | 8% bz der Witterung Befürchtungen hegt. 
EEE Erdm. Spinnerei, | _ |  |3 394 & Spiritus. Die Preiſe find wegen höherer Berliner Nolirungen etwas 
8 Fol 67102 8. 5 | - ak. f geſtiegen. Die Zufuhren blieben ſtark, werden aber noch immer von den 
Ostpreuss, Südbahn . 101% bz. 40. Porzellan — 15 193 8. abrikanten aufgenommen. - 
Rechte-Oder-Utfer-B.. 101% bz.B Schl. Leinenindust. 107 — s [101 br 6. — —— 
Schloaw, Kisenbahn . 4 90% . Seh. Lucht In 2 f 05 5,6. „ E. H. Magdeburg, 18. Jan. [Zu der⸗Wochenbericht! Das Zucker⸗ 
Lomberg.Gromowitz. 6 | 68 der ben eee | Z 5 5.6, . Geſchaft war in der abgelaufenen Woche wieder recht belangreich und die 
do. do I. 79% bz Eonigs u. Laurah. arr. — 6 | 99% br 8. Preiſe für ſämmtliche Qualitäten haben faſt keine Aenderung erfahren. 
do. do, IL 5 | 70% baB. Lauchhammer. A | — 9 141% de g.] Von Nohzuder gingen ca. 53,000 Ctr. um, doch beſtand in den letzten 
Gal.Carl-Ludw.-Bahn. 93 PS nat. 2 f 1% 384 Tagen uur mäß ft . „d 
ao. do. neus 89% be. F000 eb. ıaeub2g e e ene eee 5 
EKaschau- Oderberg. . | 8514 bz, 0 Schl Eisenwerke — [5 | 62,ba Die heutigen Notirungen find für: 91% erſte Producte 10%Y—10% Thlr., 
Kronpr, Radolph-Ehn, E 80% ban. Kedenhütte = |] 5 b2 92 do. 1011 Thlr., 93% do. 11111 ½ Thlr., 94 bo. 114 11% 
Mähr.-Schl. Oentralbhn. 5 | 82% br, Schl. Kohlenwerk| — lo [5 117% b Thlr., 95 Pa: 1171170 Thle 997% gras 9 eb 11 12 
Oesterr.- Französische 297 Da. B ones Zinn a . | 7 1> 110% bz @ ”, D. 117% 6 7) 29774 / Kornzucker 11½—127 
do do, naue 3 282½ br. Nad e — ß, |105% „Thlr. je nach Korn und Farbe. Kryſtallzucker Ia. 13 13 / Thlr., Kryſtall⸗ 
es e [13 0 5 Be ey En hen, zucker Ia. 13—13% Thlr., Nachproducte 9—10% Thlr. 
9. Obige: s 0 8 bann Hep. Ariete“ - . 103% da N Zucker bedangen bei einem Umſatz von 54,000 Broten und 
Shembitz-Komotan. . 16 E 5. Pa Pindb— — Seeds Pei tr. gemahlenem Zucker und Farin ebenfalls ziemlich vorwöchentliche 
as DuD . MeiningerPrämPfb = — N 5 teile, : x 2 3 a 8 
Socktond Recke nd]: 2 C. Sante eee m | Z 4 20 Ale Notirungen: Extra feine Raffinade, incl. Faß — Thlr., feine do. 
Ung Nordostbahn . . |6 | 76% 53. d 2 — Js [1328 16% —16% Thlr., feine do. 16% —16% Thlr., gemahlene do. 15% —16% 
Fa Gan i jr 2 TUR 5 530 Thlr., fein Melis excl. Faß 15 —16 Thlr., mittel 15% —15% Thlr., 
l 8 Bi. 5 vos bz. RENTEN pCt. Jas bo 12 485 Alt Thlr., gemahlen Melis inch Faß 13%—13% Thlr., 


* [Deutſche Bank⸗Actien⸗Geſellſchaft.] Nach Beſchluß der Verwal⸗ 
v. J. ſoll vas Actiencapital um 5 Mill. 


aler vermehrt werden. Hiervon werden 2½ Mill. Thlr. Actien III. Serie 


kungsraths⸗Sitzung vom 25. Nov. 


vollgezahlt mit dem Anrecht auf die Dividende von 1873 zum Courſe von 


104 pCt. den la hen Actionären angeboten. 
re 


nahme finden in 
ſtatt. (S. Inſerat.) 


. 0 Die Anmeldungen zur Ueber⸗ 
slau beim Schleſiſchen Bankverein am 24. und 25. d. M. 


[Der vom 15. d. Mts. datirende Wochenausweis der Preußiſchen 


7 


* 


Aunkelrien-Syrup 42 Sgr. per Ctr. excl. Tonnen. 


© Paris, 18. Januar. [Börſe.] Der Markt war heute flau und die 
Courſe der Reute wichen um 13 —15 Cent. Die Hauſſeſpeculation verſuchte 
vergebens gegen dieſe veränderte Stimmung zu reagiren. Zum Theil macht 
man als Grund deſſelben die Schwierigkeiten geltend, welche die Dre 
Commiſſion Hru. Thiers anhaltend bereitet, zum Theil auch die Reaction, 
welche ſich nach der rapiden Hauſſe der Woche nothwendig vollziehen müffe. 


Genug, es wurde ſtark verkauft. Die Baſſſe erſtreckte ſich heute auch auf 
die meiſten Effecten. x 


— 


reißiger⸗ 


n 


aiebrigfle 12%. Fracht für Getreide per Dampfe nach Lberpool (pr. 


ar. Die Einnahmen der Eliſabeth⸗Weſtbabn betrugen 
Janu i U er Eliſabeth⸗Weſtbahn betrug Balbo 7 


1 18. s 
| Eee, vom 8. bis 15. Januar 159,310 Fl., ergaben daher gegen die 
entfprehendelBode bed Voriebreß, eine Mehreinnahme ger 169% 1 
Wocheneinnahme der Line Neumarkt-Brounau-Simba 8321 Fl. Minder⸗ 
innahme 3239 Fi. — Wocheneinnahme der Linie Salzburg⸗Hallein 1756 Fl. 

Mehreinnahme 139 dl. > 
Kelegraphifche Courſe und Borſennachrichten. 


Schuster Gewerbebant —. Süd. Bodeneredit 107 J. 
Bank —. Deit 


1 5 at, 9% Ude Born. Am heutigen Markte war der 
ner: ſchlepßend, ve ausreichenden Zuf 10 5 unberänd 
reiſen. I A 
Weizen nur feine Qualitäten verkäuflich, pr. 100 Ki logr. ſchleſiſcher 
weißer 6% bis 9 Tölr., gelber 7— 87 Thlr., feinſte Sorte über Notiz bezahlt. 
Rog gen in matter Haltung, pr. 100 Kilogr. 5% bis 6% Thlr., feinſte 
Sorte 6% Thlr. bezahlt. 


Sreslau, 20. Jan,, 


5 , 19. Januar, 2 Uhr 6 Minuten. (Privatverkehr, Schluß.) *) mit 80 pCt. Einzahlung. 5 F 
Gal ee 203. Staatsbahn 205%. Lombarden 115%. Wien kurz, Nau 18. Junger, Neon it. [Schluß ⸗Courſe.] Preuß. Thaler 5 Gerte gut behauptet, pr. 100 Kilogr. 445% Thlr., weiße 57 bis 
, Italiener — 1860er Looſe 99%. Amerikaner —. Rumänier —. Hamburger Staats-Prämien:Anl. 99%. Silderrente 66%. 


197 r. : : 5 i 
444. Galigier . Silber⸗Anleihe 6570. Köln⸗Mindener —. Erdmanns⸗ | Srevil-Actien 30444. Oeſterr. 1860er Looſe 97%. Nordweſtb. 495. Frau ſeg Hafer preishaltend, pr. 100 Kilogr. 4% bis 4% le, feinfle Sole 


. Berliner Disconto-Commandit —. Propinzial⸗Discont —. 768. Naab⸗Grazer Looſe 84. Lombarden 430%. Italieniſche Rente 65 J. der Notz berablt. f 47 ö rk 
duke junge Discontobank 120%. Görlitzer —. nlefſcher — Lauras | Vereins⸗Bant 126. Hahn ſche Effectenbauk 1. e bant 127%. Wien ſchr lei 19 100 fil e Eh ee 
Bl RR SEE Dberfülefiüe — Sczleficher Bantberein| Nordo. Deut 17974. eopingialDisconio-Bejeilihaft 16734. Anne deus Supinen offerirt, pr. 100 Alle jr. gelbe 3350 Thlr., blaue 2% bis 
1587. Feſt, Til, N 8 Jauk 122½, do. neue 117. Däniihe Landmannbkank 103%. Dortmunder 3½ Thlr. „ pr. gr. g 4 blaue 2 
Haris, 18 Januar, Nachmittags 3 Uhr. ISchluß⸗Courſe.] Sproc Union 174%. Wiener Unignsbauk 242. 1864er Ruſſiſche Prataien⸗Anleihe Bohnen niedriger, pr. 100 Kilogr. ſchleſſche 546 Tblr 
Heute 54, 277%. Anleihe de 1871 86, 90. Anleihe de 1872 83, 75. Ma- 12%. 1866er Ruſſiſche Prämien⸗Anleihe 124. Amerikaniſche de 1 Mas unde der de 100 ln 5—5 % Thir : 
lieniſche öpröcentige Rente 65, 85. dito. Tabals » Actien 853, 75. 937. Disconto 4 pCt. offiz. — pCt. Laura 244. Unenſchieden. Delfaaten Aude be ar 5 i 
Frauzoſen (geſtpli. 85 25. do. neue 775, 00, Oeſterr. Staats: Hamburg, 18. Januar, Nachmittags. [Petreidemarkt.] Weizen loco Bela lein mehr offerirt 
Eiſenbahn⸗Actſen — —. Oeſterr, Norbweitb. — —. Lombard, e und auf Termine ruhig. Roggen loco ſtill, auf Termine ruhig. Weizen pr. Januar > Per 100 Kilogramm netto in Thlr., Sgr., Bf 
Actien 438, 75. do. Prioritäten 251. 00. Türken de 1865 53, 27, 2 pfd. pr. 1000 Kilo netto 254 Br., de, Pr. Januar Februar chlag⸗Beinſaal 9 u ae Sa 
do. de 1869 329, 00. Zürtenlonfe 182, 75. Neueſte türkiſche Looſe — —. 126 pfd pr. 1000 Kils netto 254 Br., 251 Gd., vr. April⸗Mai 126pfb.:pr. EN 0 Rar 5 720 15 BT 10 
1 Ver. Ke 1850 (ungeſt.) —. Goldagio —. Franz. ⸗öſterr.⸗ungar. a en 7 55 = 246 an 1 J 17 0 126pfd. pr. 1000 Kilo Winter⸗ Rüben ae“ 8 27 — 9 2 6 9 17 6 
un 5 den. Ine r. — Roggen pr. Januar 1000 Kilo netto 166 Br.,, Sommer⸗Rübſen er re 
London, 18. Januar, Nachmittags 4 Uhr. Gonfols 92%. Spanier |164 Cd. pr. Januar⸗FJebrugr 1000 Kilg nette 166 Br., 164 Gd., pr. April⸗ . 8 . — 125 = 8 10 6 
erikane. — Mai 1000 Silo netto 165 Br., 164 Gd, pr. Mai⸗Juni 1000 Kilo netto munatı en mehr han 5 


ane Sal Rapskuchen mehr beachtet, ſchleſiſche 73—76 Sgr. pr. 50 Kilogr. 


Leinkuchen matter, ſchleſiſche 8890 Sgr. vr. 50 Kilogr. 

Kleeſagt — hohe Forderungen erſchwerten den Umſatz, rothe 13—16 
Thlr. pr 50 Kilogr., weiße 16—19—21½ Thlr. pr. 50 Kilogr., hochfeine 
cee e e 10% Thlr. pr. 50 Kilo 

mothee mehr offerir — r. pr. ilogr. 
Bun toffeln pr. 50 Aar 28 Eur bls 1 Thlr., pr. 5 Liter 3% —4 Sar. 


en schluß 
Conrſe.] Berliner Wechſel 105. Hamb. Wechſel 86%. Lond. Wechſel 118%. 
Pariſer Wechſel 92%, 


neue —. Heſſiſche Ludwigsbahn 175. Böhmiſche Weitbahn 2577. Amerikaner 9%. Italiener 65%. Lombarden 43 „ Credit⸗Acti 0 erfit zt 
Sombarden?) 201%. Gelee) 246%. Gifcbetbbahu, 287%. Nord weben |305,75. Staats öahg 76950. 7%. Nordiehbain 409 gogo Hence] Meteorologiſche Beobachtungen auf der königl. univerſitäts ⸗ 
2 5 1.4825 en, I: re 10 7 Ba 122. 1 5 1 7 5 ill, feſt. a 8 Sternwarte zu Breslau. 5 
FFF SE 4. een een verpool, 13. Januar, Vormittagz. [Baumwolle.] (Anfangsbericht. 18. 19. 2 l. 10 U. . 6 
Dane. Praten Auleide 115%. do. Mil. Anleihe 101%. Reus Badıfar | Wutpziosticer Umlap 8000 Ballen, Matz. Upland au 9%, Olang zu 10) Eaſdend der 0 3120 430% Wong, 6 M 
103%. 1872er ruſſiſch⸗engl. Anleihe vollbez. 88. tn. nicht vollbeß. 1, angeboten. Tages⸗Import 17,000 Ballen amerikaniſche. Sawa r f 404, + 305 ＋ 203 
Huf, Dobenexed. 914. Neue Aufien 8974. Türken 519%. Silberrene 65%.| Liverpool, 18. Januar, Nachm. [Baumwolle.] (Schlußbericht) Umfab| Dunfturud -........ 2439 2. 40 216 
Papierrente 61%. Minden⸗Looſe 94%. 1860er Lonie 96%. 1864er East: 8,000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. Matt. Dunſſarttgung . 81 pet. 88 pCt. 88 pCt. 
1382. Ungarische Anleihe 76. do. Looſe 111%. Raabe razer Loose 85 . Middl. Orleans 10%, middl. amerikaniſche 10, fair Dholleraß 7% Wind SW. 1 S. 0 S. 2 
Gömörer 84%. Bundes⸗Anleide —. Amerikaner de 1882 96'%,. Darm middl. fair Dhollerah 6%, good middl. Dhollerah 6%, middling Dhollerah Wetter a trübe bevedt, Reg. beiter. 
0 ade de Dodenegen 1079 de N Hackl ech dar Dom eh en 888 67 i 12 e Januar 19. 20 Nachm. 2 U. | Abds. 10 U 79.61 
ewerbebzank —. Süpdeutſche Bodeneredi 4. Deutſch⸗öſterreichiſch'fair Domra 8, fair Madra „fair Pernam 10 i & 736 Kan) m ee 1 
Hanf 121%. Ital⸗deuiſche Bant —. Oeſterr. Nat⸗ Bank 1071. Frau ⸗atal Egyptian 10%. 85 b %, fair n 8%, fair fasten bei Oo. 32688 323 0 5 322,50 
aut 914. Central⸗Pfaudbr. 97. Prop. Disc. Geſellſch 164%. Brüfieler | Orleans nicht unter good ordinary Sans: Febeniar-Berfdiiiung 9, Fuftwarne Sp et 3 
Bau 113%. Berl. Bankverein —. Leipziger Vereinsbank 94. Frankf.] Uplaud desgl. 91%, do. Febrsar-März-Lieferung 9% D. Duft ä 9—9* 2.34 2,10 2,1 
Bankverein 149%. do. Wechslerb. 104%. Gentralbant 111%. Antwer⸗ Köln, 18. Januar, Nachmittags 1 Uhr. [Getteidemarkt.] Wetter:] Dunſtſättigung 72 pct. 80 pet. 77 bet. 
pener Bank 109. Engliſche Wechslerbank 514. Baltiſchrort 86%. New⸗ Bedeckt. Weizer feſter, bieſiger loco 8, 17%, fremder loco 8, 10, pr. März Wind S. 2 575 8 
ne, A dr Sa, BURN Lem ee ara an gar Taste TE ERS EELE FE 
n Effecten bank a: Wiener Unionban Frankfurter Baubankſ pe. März 5, „br. Mai 5, 14, pr. Juli 5, 16. Rüböl behauptet, keco 20. Jan. J D. 15 F 5 8. H.. — F 9 
1024. Deen Bent de alte Miäsma Gifenbahn 88%. 1% f DL 12er 5 Beiobe 12 110 var — — Vaſſerſtand.] O- P. 15 J. 5 3. 1.9. — 3.93. 
pr. medio relp. pr. ullims. a b ; Parts, 18. Jan., Nachmittags. [Brnbuctenmark:] Rübösl ruhig, pr. 
Frankfurt a. M. 19. Januar, Nachm. [Effecten⸗Societat.] Wie⸗ Januar 97, 50, pr. März⸗Apell 05, 00, pr da 99, 000 Mett Isländischen Flachfisch, N 
ner Wechſel 107%. Franzoſen alte . do. neue 312%. Hell. Ludwigs⸗ jeit, pr. Jasur 73, 25, pr. März⸗April 71, 00, pr. März⸗Juni 71, 00. — 


Schott. crown u. Fullbr.-Blering,, 
Sloe-, Kaufmanns Fetthering ie 


empfehlen nebſt 


besten Brabanter Sardellen 


Wiederverkäufern billigſt 


e Kupferfihmiebeftr. 25, 
Meyer mer, ne 


vorm. Keitsch, 


Am 17. J 
ſtarb in Nieder⸗Seichwitz bei Landsberg O 
mein einziger Bruder, der Wirthſchafts⸗In⸗ 


ſpector a 
Friedrich Wilhelm Schott, 
im Alter von 37 Jah 


f 


Die Gleiwitzer Chem. Fabrik 


Künstl. Düngmitteln 
jeglicher Ari, 


(Knochenpräparate, Superphosphate, Schwefel- 
Säure, Kalisalze etc. ete.) | 


bestens empfohlen und ersucht ihre geehrten Herren Abnehmer um 

möglichst zeitige (wenn gleich nicht definitive) Aufgabe ihres Früh- 

jahrsbedarfs, 241] 
Versandt diesjähriger Preiscourante noch vorbehalten. 


Gleiwitz, im Januar 1873. Dr. D. Hiller. 


abren 9 Monaten an 
Bruſt⸗ und Lungenleiden. 
Dies zeigt tiefbetrübt an der 
1 „Erbſcholtiſeibſitzer Schott 
in Dammer, Kreis Namslau. 


Stadt- Theater. 


Annoncen jeder Art, 


Robinſonz; die Grä 1 Frau Robinfon; welche zu dem mäßigen Preiſe von 10 Krz. = 2 Sgr. per Zeile im In⸗ und Auslande 
Hr. die weiteſte Veröffentlichung finden. 8 = 2 [1431] 
Abonnement ganzjährig 5 Thlr. 
a Hochachtungsvoll 


Rudolf Mosse, 


officieller Agent ſämmtlicher Zeitungen 
Breslau, : 


Berlin, Cöln, Dortmund, Dresden, Frankfurt g. M., Genf, Halle a. S., Hamburg, 
Leipzig, München, Nürnberg, Straßburg, Stuttgart, Wien, Prag, Brünn, Zürich, Baſel. i 


Sager und Verkauf 
meiner Schnupftabak⸗Fabrikate 


RT eines nachweislich gut ren⸗ 
tirenden Geſchäfts ſuche ich einen ſoliden 
Mann, chriſtlicher Confeſſion, mit 6—-8000 
Thlr. Einlage poste restante Gleiwitz sub 
A. 2. 100. Fachkenntniß nicht erforderlich, 


Original- Holländerbollblut⸗ Eiſenbleche 
Zuchtheerde r e 
Kleutſch, 20 Minuten von Bahnhof Gna⸗ i 


Lobe- Theater. 

Montag, den 20. Januar. Gaſtſpiel des 
Director Herrn Theodor Lebrun. „No: 

ſenmüller und Finke“. 1627 


. Vietoria-Salon. 


Neue Antonienstrasse 3. 


Heute grosse Vorstellung 
und Gastspiel der Gesellschaft Quasthoff. 
Einlass 7 Uhr. Anfang 8 Uhr. 

Den 22. d, eröffnen die berühmtesten 


aller Velocipeden Frl. Louise u. Herr Klel 
einen kurzen Gastspiel-Cyklus. W. lerwltz. 


Breslauer 1 


Actien⸗Bier⸗Brauerei. 
Heute Montag 


Großes Concert 


von der Kapelle des Herrn F. Langer. 
; aufeng 7 Uhr. 
Entree à Perſon 1 Sgr. Kinder die Hälſte. 


! L, Waldmann Lieder! 


Reden Eompon en erſchlenen joeben: 
30. Ein donnernd Hoch 


ä —7è—V 322 


2 em Wein 
31. Hoch von den Zinnen 


1 Xhle 15 Sgr. 1622 f : 5 TEE, 
Vorräthig in aich unkaltenhandlungen! Ein Sohn achtbarer Eltern, gleich welcher 
= j 

Waldmann’ Lieder sind in] kann zur Ausbildung eines tüchtigen Kauf⸗ 


Breslau vorräthig bei Theodor Lichtenberg 
Musikalienhandlüng, Schweidnitzerstr, 30. 


> * 


5 befinden ſich bei [790] 

Herrn F. A. Dietrich, Renſcheſtr. 55, Pfauen-Ede, 
Carl Aug. Dreher, 
früher Schweidnitzerſtraße N.. 7. 


FE ———. ]2————— Ä—J—ꝛꝛ— .. ̃ ——. —— 
Ich habe perſönlich in Hamburg eine Menge Reſtheſtände 
abgelagerte ächt importirte Havanna⸗Cigarren in Sorten 
je 1—2 Mille ſehr vortheilhaft erworben. 
„Den Unmſatz zu 1 gen, habe ich die Verkaufs⸗ 
preife (früher 50. Thlr. —150 Thlr. pro Mille) ebenfalls 
außergewöhnlich billig geſtellt; die Preiſe ſind feſt und 
variiren zwiſchen 3—7 Thlr. pro Kiſte à 100 Stück. — 
Auswärtige Aufträge, denen der betreffende Betrag bei⸗ 
gefügt iſt, werden prompt effectuirt. [1257] 


J. Hellendall, Breslau, Ohlauerſtr. 64. 


Confeſſion, mit genügender Schulbildung zum Frühjahr zu ſcheesende Wolle ab Ver⸗ 


käufers Lager. Bitte um Offerten. [885] 


L. W. Epstein si... 


mannes als Lehrling eintreten 
[299] ©. Kaſſel in Oppeln. 


denfrey in Schl. entfernt, offerirt wegen vieler 


uzucht und beabſichtigter ausgedehnterer 


aſtwirthſchaft nur e Exem⸗ 
plare Milchkühe zum Verkauf. 1 61 
Reflectanten hierauf wollen gütigſt ihr 
Eintreffen vorher brieflich oder durch Tele⸗ 
ramm anmelden, da Unterzeichneter Ge⸗ 
chäfts⸗Angelegenheiten ausſchließlich allein 
leitet, und wird in dieſen Fällen Geſpann 
Bahnhof Gnadenfrey in Schl. zur Verfügung 
ſtehen. Theodor Scholz. 


Lossow’s Hötel 
in Cottbus, 
iſt u verkaufen oder zum 
1. April d. J. anderweitig 


zu verpachten. Reelle Re⸗ 
flectanten erfahren auf fran⸗ 


Ä firte Anfragen das Nähere 
Ich kaufe jeden Poſten ungewaſchene, bis von der Beſttzerin. 


11544 


Cottbus, Sanar 1878. 


Emilie Lossow. . Gonschlor, 


offeriri [283] 
. Grünthal, 


Eifen-, Metall: u. Kurzwaarenhaͤndl., 
Kattowitz 5 


Schweinefett, 


A Pfd. 67 Sgr., bei 10 Pfd, 6 Sgr. 


Bestes Petroleum, 


last geruchlos, à Litres 3 Sgr. 10 Pfg. 


Feinste Paraffin- und 
Stoarin-Kerzen, 


d Pack 6 Sgr., bei 10 Pack à 5% Ser. 
Feinste holl. Kerzen, & Pack 7 ur 
Krystallkerzen à Pack 7% Sgr. 
Wiener Kerzen à Pfund II Sgr. 
Wagenlichte à Pfd. 10 Sgr. 


Maschinenöl, 9 


[805]: Wagenfett billigst. 
Talgkernseife, 8 Pfd. für 1 Thlr. 


ifo 


a Pfd. 2%, Sgr., 12 Pfd. 25 8gr. 


Schwed. Zündhölzchen, 


‘a Pack 10 Schachteln 1 Sgr. 8 Ff. 
Weldenstrasse 
No. 22, 


Be, 


FFF ee TRENNT 
N 7 N N N ® 7 ne 
1% D 


K in den üblichen Geſchäftsſtunden 123 


f zurückgegeben. 


| wird auf dem zurückgegebenen Nummeruverzeichuiß ertheilt. 


; zugsrecht 1 8 50 machen w 
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Deutsche Bank, | Äctien-Gesellschaft, 


en. Der Verwalten srath der Deutſchen Bank, Actien⸗Geſellſchaft, hat 1 
urg Erie ga 10 bi 15 5 Aden e un nn Be An v e coul be Bi 
a die erſten Zeichner, welche zur Uebernahme dieſe i 
Bar 15 e Em 1 0 90 le pari ſtatuteumäßig berechtigt ind, die Hälfte davon mit 2,500, 000 lr. der 
r. Actien III. Serie vollgezahlt mit dem Anrecht auf die 
Dividende des Jahres 1873 zum Courſe von 104 pCt. 


den zeitigen Actionären pro rata ihres Actienbeſttzes mit dem Bemerken zur Subscription angeboten, daß das Agio von 4 pCt. dem Reſerye⸗Fonds he 
Bank überwieſen werden ſoll. Die Actien nehmen voll am der Dividende des Jahres 1873 Theil, wogegen fü 
Wien vom 1. Jannar 1873 bis zum Abnahmetage zu vergüten find, f beit, wegeg N 1 die ſpätere Einzahlung 6 pt. ! | 


Bedingungen 


Die Aumeldung zur Uebernahme von 2,500, 000 Tl. Actien III. 20 der Dentihen Bank, Actien⸗ Gtſellſchaft, findet gleichzeitig 
in Berlin bei der Deutſehen Bank, Attien⸗Geſellſchaft, 
in Hamburg bei der Hamburger Filiale der Deutſchen Bank, Actien⸗Geſellſchaft, 
in Bremen bei der Bremer Filiale der Deutſchen Bank, Actieu⸗ Geſellſchaft, 


in Breslau bei dem Schlesischen Bankverein, 

in Cöln bei dem A. Schaaff hauſen'ſchen Bankverein, 

„„ „N bei den Herren Deichmann & Co,, 5 | 

in Frankfurt a. M. bei der Mittel deutſchen Creditbank Filiale Frankfurt a. M u 
bei den Herren Gebr. Sulzbach 

in Leipzig bei der Allgemeinen Deut chen Credit⸗ Aſtalt, 

in Stuttgart bei der Württembergiſchen N 


am 24. und 25. Januar 187 3 


8 2. 1 
Zur Anmeldung werden die zeitigen Beſitzer von Actien I. und II. Serie e Dieselben ſind durch den Beſitz von je 4 alten Actien 


L.. oder II. Serie) zur Inauſpruchnahme von je einer neuen Actie III. Serie berechtigt. 


8 3. 
Bei der 0 hat der Zeichner der betreffenden Aumeldeſtelle ein doppeltes Nummernverzeichniß derjenigen Yelien, für welche er fein Be⸗ 
einzureichen und durch Vorzeigung den Nachweis feines Actienbeſitzes zu führen. 
Die Actien, für welche das Bezugsrecht geltend gemacht iſt, werden abgeſtempelt und demnächſt mit einem Exemplar des Rummernverztichniſſes 


Formulare für die Nummernverzeichniſſe ſind bei der Aumeldeſtelle zu haben. 
Su | 
Der Supſcriptionspreis iſt auf 104 pCt. feſtgeſetzt und ſind bei der Zeichnung 10 PCt. des Nan dee zu W Die 3 


8 5. 
Die Abnahme der Stücke erfolgt gegen Rückgabe des Nummernverzeichniſſes und gegen 1 Sahle der teſlihen 94 Ct. knzüglich 6 Ct. Ziuſen 


| von 100 pCt. ſeit dem 1. Jannar 1873 in der Zeit vom 28. bis 31. Jaunar 1873, lie 


Merlin, den 17. um 1873. 


ge Fabrik zu Mein. 


Zufolge Auſſichtsraths⸗Beſchluß erſuchen wir hiermit die geehrten Actionäre ergebenit, auf die Interimsiheine unſerer Geſellſchaft 


die reſtliche Einzahlung von 50 Pt. oder Fünfzig Thlr. pro Metie in der Zeit vom 15. bis 31. Januar 1873 


zn leiſten und zwar in 


Dresden 0 Herren Gebr. Guttentag, 
ohie Nachfolger, 
Leipzig „, der Leipziger Vereinsbank, 


B bei Herren Gebr. Guttentag. 


Mügeln, den 9. Januar 1873. 11270 
Die Direction der Chemiſchen Fabrik zu Mügeln. | 
Breutel. a | 

era ee, 1) Ein Pianino, Special⸗Arzt Dr, Heyer! In Steinburg. 
1 u le, Oelfarbendrucke rk KR ee Ri 1 das e 


Free oO 22 Tale Gneäbüdfinge nach hesten Originalen, in 
G. Le n ben enn, vorzüglicher Ar geluht. Sranco-ff. beliebe man sub W K.|jten Hallen gründlich und ſchnel. ls aus 4 Ohuben, Ace nah. Kuhehhr und 


2115 SR empfiehlt in grösster Auswahl Nr. 67 an die Exped. d. Bresl. Ztg. zu richten. ſtraße Sika iſt ſofort oder zum 1. pril zu ver⸗ 


5 5 g kn empfiehlt Theodor Lichtenber en 2 ne 18 beim Juſpeckor 10 101 
BU kirch, S 1 3. 0 0 g, Gele en its⸗ rbſcholtiſei Nr. 
ce „Schmeldnitzernrunse 30: tillo un "GE 1 1 Bier- Victoria-Keller, 


8 Gleiwitz zu richten. [7 ee muſterte Off. unter W. E. . poste rest. 


* S 1 5 Jahre tpätig und tüchtiger — 
t, t, t 
5 nig ver il, 5 Stela. e Referenzen ge⸗ MER Sig arten, 


— — 


„Ei 1 Junger Mann 


e eee Ton n == 110 Zwingerplatz At. 1, find ea. 1200| Ohlauerſtraße 84, Ecke Schuhbelge, 


Gartentlhle und ca. 400 Stück Garten⸗ 
Iich be in gut erhaltenem Buftande zu 15 empfiehlt ſein Restaurant bei 
kaufen. 14484 . Bedienung. [1169] 


Verantwortlicher N Dr. Ste 


Orden 
Ba; hen 


lt 
R. Gebhardt e 8 
Albrechtsſtraße 14. Druck von Graß, Barth u. gun (W. eic je Breslau. 


fierten beten man poste rest D. H. 103 | alte vr wird gar Posten gekauft. 4 


